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ProChrist Ulm / Neu-Ulm übertrifft alle Erwartungen –  
1.150 Menschen kommen zur Abschlussveranstaltung 

7.500 Besucher bei ProChrist – 

Großes Interesse am Gesprächsangebot 

(Ulm/Neu-Ulm – 4. Oktober 2010) – Eine durchweg positive Bilanz ziehen die Veranstal-

ter von ProChrist 2010 in Ulm/Neu-Ulm. Insgesamt etwa 7.500 Besucher kamen an acht 
Abenden zu den Gottesdiensten mit Musik, Interviews, Theatereinlagen und Vorträgen 
ins Edwin-Scharff-Haus nach Neu-Ulm. Doch nicht nur die Besucherzahlen geben Grund 
zur Zufriedenheit: Die Zusammenarbeit der etwa 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
etwa 20 christlichen Kirchen, Gemeinden und Gemeinschaften in Ulm, Neu-Ulm und Um-
gebung hat die Gläubigen enger zusammengeführt. Der Vorsitzende der Evangelischen 
Allianz Ulm/Neu-Ulm, Pastor Karlheinz Kress sagte: „Mich freut besonders die gute, har-
monische und erfolgreiche Zusammenarbeit vieler Gemeinden unterschiedlichster Prä-
gung in der Vorbereitung und der Durchführung von ProChrist. Es ist in sehr praktischer 
Weise deutlich geworden: Die Christen dieser Region gehören nicht nur zusammen, sie 
arbeiten auch gut zusammen“. Ähnlich äußerte sich Gerhard Hölzel, Zweiter Bürgermeis-
ter der Stadt Neu-Ulm in seinem Grußwort am letzten Abend: „Gemeinsam kann man 
schaffen, was man allein nicht hinbekommen würde.“ Hölzel zog dabei die Parallele zu 
den Ereignissen vom 3. Oktober 1990.  

Die Abschlussveranstaltung fand genau am zwanzigsten Jahrestag der Wiedervereini-
gung statt, und so erinnerte auch Dekan Ernst-Wilhelm Gohl die Besucher an die wichtige 
Bedeutung der Christen für diese friedliche Revolution: „Dieser Tag zeigt die gemein-
schaftsverändernde Kraft des Evangeliums!“ Die Besucherinnen und Besucher, welche 
noch keine geistliche Heimat haben, forderte er auf: „Suchen Sie sich eine Gemeinde!“ 
Dabei sei es nicht wichtig, welche der veranstaltenden Gemeinden man wähle. Entschei-
dend sei vielmehr, dass jeder in der Gemeinschaft Hilfe erfahre, seinen Glauben glaub-
würdig zu leben.  

In seiner Schlussansprache zum Thema „Wege zum Glück. Gibt es eine Gebrauchsan-
weisung fürs Leben?“ wies Pfarrer Ulrich Parzany, der Hauptredner bei ProChrist 
Ulm/Neu Ulm, auf die zeitlose Aktualität der Zehn Gebote hin. Die Gebote sollten nicht 
die Freiheit der Menschen einschränken, sondern Wegweiser zu einem gelingenden Le-
ben sein. Parzany: „Gott möchte eine Beziehung mit uns.“ Diese Beziehung zu beginnen, 
dazu lud Parzany auch am achten und letzten ProChrist-Abend ein.  

Viele Besucher folgten dem Angebot und blieben anschließend zu Gesprächen über den 
Glauben oder über persönliche Probleme zurück. Darunter waren Menschen, die bisher 
keinen Kontakt zu einer Gemeinde hatten. Aber auch zahlreiche Kirchgänger hatten Be-
darf, sich intensiv über den Glauben, die Bibel und ihre Bedeutung für ihr Leben auszu-
tauschen. Aus diesem Grund bieten viele der veranstaltenden Gemeinden und Kirchen 
Kurse zur Weiterarbeit an, welche in den folgenden Tagen beginnen. Eine Liste der Kurse 
findet sich auf den Internet-Seiten www.prochrist-ulm.de. 

 

Weitere Informationen: www.prochrist-ulm.de 
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Bilddownload: 

Unter http://www.prochrist-ulm.de/bilder.html finden Medienvertreter hoch aufgelöste Bil-
der für die kostenfreie Verwendung im Rahmen ihrer Berichterstattung.  

 

Für Hintergrundinformationen und Interviewwünsche wenden Sie sich bitte an: 

Dr. Wolfgang Hutter, Pressesprecher 
Telefon: 0163 9665033 
E-Mail:  kommunikation@prochrist-ulm.de 
 

Die angebotenen Glaubenskurse auf einen Blick: 

„Dem Sinn des Lebens auf der Spur - Christsein Entdecken“ 

jeweils mittwochs ab Mittwoch, 6. Oktober 2010, 9.30 – 11.00 Uhr oder: 
jeweils donnerstags ab Donnerstag, 7. Oktober 2010, 19.30 – 21.30 Uhr 
Ort: Ulm, Wielandstrasse 52 (Oststadt, neben LIDL) 

„Unterwegs mit Jesus Christus“ Glaubenskurs mit Beiträgen von Ulrich Parzany 

jeweils mittwochs um 20.00 Uhr ab 6. Oktober 2010 
Ort: Griesbadgasse 1, 89073 Ulm 

Alpha-Kurs – eine praktische Einführung in den christlichen Glauben 

jeweils montags, 19:30 Uhr ab 11. Oktober 2010 
Ort: Thränstr. 15/1, 89077 Ulm 

und 

jeweils mittwochs, 19:30 Uhr ab 13. Oktober 2010 
Ort: Zeppelinstr. 11, 88471 Laupheim 

„Die ersten Schritte mit Jesus“ - Eine Einführung in den christlichen Glauben 

Beginn: Mittwoch, 6. Oktober 2010 um 19:30 Uhr 
Ort: 89233 Neu-Ulm/Pfuhl, Brumersweg 40 

„Ich lebe gern!“ - Vom Glück eines gesegneten Lebens 

Beginn: Donnerstag, 07. Oktober 2010 um 19:30 Uhr.  
Die folgenden Treffen werden mit den Kursteilnehmern abgestimmt. 
Ort: 89073 Ulm, Frauenstraße 83 

Glaubensgrundkurs 

Beginn: Dienstag, 05. Oktober 2010 um 19:30 Uhr 
Ort: 89143 Blaubeuren, Klosterstr.9 

 

Veranstalter von ProChrist Ulm, Neu-Ulm sind  

• Evangelischer Kirchenbezirk Ulm 

• Christliches Zentrum Ecclesia Ulm 

• Erlöserkirche Ulm (Evangelisch-
methodistische Kirche) 

• Friedenskirche Neu-Ulm (Evangelisch-
freikirchliche Gemeinde) 

• Freie evangelische Gemeinde Ulm 

• Jugendallianz Ulm/Neu-Ulm 

• Landeskirchliche Gemeinschaft Pfuhl 

• Missionszentrum Immanuel Neu-Ulm 

• Pfingstgemeinde Ulm 

• Süddeutsche Gemeinschaft Ulm 

• Vineyard Projekt Ulm/Neu-Ulm 

• Zionskirche Ulm (Evangelisch-methodistische 
Kirche) 

• Agape Wort Zentrum Günzburg 

• Christuszentrum Senden 

• Freie Christengemeinde Ecclesia Laupheim 

• Gemeinde von Christen aus Blaubeuren 

• Volksmission Asch 

• Wort des Lebens Krumbach 

• ProChrist e.V. 
 
Kooperationspartner: 

• Freie Evangelische Schule Ulm 

• Christen im Beruf Ulm 

 

Kurz-Biografie Ulrich Parzany 

1941 in Essen geboren, seit 1967 verheiratet mit Regine, drei Kinder. 1955 in der Jugendarbeit des Weigle-
Hauses in Essen zum Glauben an Jesus Christus gekommen. Theologiestudium, dann Vikariat in der Evange-
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lisch-Lutherischen Kirche von Jordanien. Von 1967 bis 1984 Jugendpfarrer des Weigle-Hauses in Essen 
(http://weigle-haus.de). Von 1984 bis 2005 Generalsekretär des CVJM Gesamtverbandes in Deutschland e.V. 
mit Sitz in Kassel. Seit 1994 Leiter der evangelistischen Projektarbeit „ProChrist“. Verkündiger bei ProChrist ’95 
in Leipzig, ProChrist ’97 in Nürnberg, ProChrist 2000 in Bremen, ProChrist 2003 in Essen, ProChrist 2006 in 
München und ProChrist 2009 in Chemnitz. Im Jahr 2000 Direktor des „Pavillons der Hoffnung“ auf der EXPO 
2000 in Hannover. 2002 bis 2005 Vorsitzender der Koalition für Evangelisation in Deutschland – Lausanner 
Bewegung Deutscher Zweig. 

 

ProChrist e.V. … 

… ist eine überkonfessionelle Initiative von Christen unterschiedlicher Kirchen. ProChrist fördert den christlichen 
Glauben in Deutschland und Europa. Der Verein hat seinen Sitz in Kassel und wird nahezu ausschließlich von 
Spenden getragen. Mit unterschiedlichen Aktionen und Dienstleistungen unterstützt der Verein Gemeinden 
dabei, Menschen mit dem christlichen Glauben bekannt zu machen und mit und über Gott ins Gespräch zu 
kommen. 

Alle zwei bis drei Jahre steht ein mehrtägiger Gottesdienst im Mittelpunkt der Vereinsaktivitäten. Dieser wird per 
Satellit in weit über 1.000 Gemeinden in Europa übertragen. 2009 kam die zentrale ProChrist-Veranstaltung aus 
der Chemnitz-Arena. Nach 1993 (Essen), 1995 (Leipzig), 1997 (Nürnberg), 2000 (Bremen), 2003 (Essen) und 
2006 (München) war es bereits die siebte Veranstaltung dieser Art und erreichte an über 1.300 Orten in 18 
europäischen Ländern über 1,1 Millionen Menschen. Im Kern des Übertragungsprogramms aus Wortbeiträgen, 
Musik, Theater und Interviews zu zentralen Themen des Lebens und des Glaubens steht eine einladende Pre-
digt von Pfarrer Ulrich Parzany. Der evangelische Pfarrer ist Leiter von ProChrist und war bis 2006 Generalsek-
retär des CVJM- Gesamtverbandes in Deutschland. Das nächste europaweit ausgestrahlte ProChrist-Event 
findet voraussichtlich 2013 in Stuttgart statt. 

Informationen zu ProChrist e.V., Kassel: www.prochrist.org 

 

 


